






Ein Mann hatte zwei Söhne. Der jüngere sagte: 
„Vater, gib mir den Teil der Erbschaft, der mir 
zusteht!“

Die Bibel (HfA): Lukas 15,11+12



Da teilte der Vater seinen Besitz unter die beiden 
auf. Nach ein paar Tagen machte der jüngere Sohn 
seinen ganzen Anteil zu Geld und zog weit weg in 
die Fremde. Dort lebte er in Saus und Braus und 
verjubelte alles.

Die Bibel (HfA): Lukas 15,13





Eines Tages – Jakob hatte gerade ein Linsengericht gekocht – 
kam Esau erschöpft von der Jagd nach Hause. „Lass mich schnell 
etwas von der roten Mahlzeit da essen, ich bin ganz erschöpft!“, 
rief er. […].

„Nur wenn du mir dafür das Vorrecht überlässt, das dir als dem 
ältesten Sohn zusteht!“, forderte Jakob

Die Bibel (HfA): 1.Mose 25,29-31

Linsensuppenaffäre



„Ach, mein Sohn, ich bin alt und weiß nicht, wie 
lange ich noch lebe“, sagte Isaak. „Deshalb erfülle 
mir noch einen Wunsch: Nimm deinen Bogen und 
jage ein Stück Wild für mich! Du weißt ja, wie ich 
es gern habe – bereite es mir so zu und bring es her! 
Ich möchte davon essen, damit ich dir meinen 
Segen erteilen kann, bevor ich sterbe.“

Die Bibel (HfA): 1.Mose 27,2-4

Ziegenfellaffäre



Jakob ging damit zu seinem Vater und begrüßte 
ihn. Isaak fragte: „Wer ist da, Esau oder Jakob?“

„Ich bin Esau, dein Erstgeborener“, antwortete 
Jakob. „Ich habe getan, worum du mich gebeten 
hast. Komm, setz dich auf und iss, damit du mir 
nachher den Segen geben kannst!“

Die Bibel (HfA): 1.Mose 27,18+19

Ziegenfellaffäre





Laban hatte zwei Töchter; die ältere hieß Lea und 
ihre jüngere Schwester Rahel.[…] Rahel aber war 
eine sehr schöne Frau.

Jakob hatte sich in sie verliebt. 

Die Bibel (HfA): 1.Mose 29,16+18



„Ich will sieben Jahre für dich arbeiten, wenn du 
mir Rahel gibst!“

„Einverstanden«, sagte Laban, 

Die Bibel (HfA): 1.Mose 29,19



Die sieben Jahre, die er für Rahel arbeiten musste, vergingen für 
Jakob wie im Flug, so groß war seine Liebe zu ihr. […] 

Laban lud alle Leute des Ortes zu einer großen Hochzeitsfeier ein. 
Am Abend, als es dunkel war, brachte er aber nicht Rahel, sondern 
Lea zu Jakob, und er schlief mit ihr. […] 

Am nächsten Morgen entdeckte Jakob entsetzt, dass Lea neben ihm 
lag. 

Die Bibel (HfA): 1.Mose 29,20-25

Brautschleieraffäre





Nur er blieb noch allein zurück. 

Plötzlich stellte sich ihm ein Mann entgegen und kämpfte mit ihm 
bis zum Morgengrauen. Als der Mann merkte, dass er Jakob nicht 
besiegen konnte, gab er ihm einen so harten Schlag auf das 
Hüftgelenk, dass es ausgerenkt wurde. Dann bat er: „Lass mich los, 
der Morgen dämmert schon!“ Aber 

Jakob erwiderte: „Ich lasse dich nicht eher los, bis du mich gesegnet 
hast!“

Die Bibel (HfA): 1.Mose 32,25-27



„Wie heißt du?“, fragte der Mann. Als Jakob seinen Namen nannte, 
sagte der Mann: 

„Von jetzt an sollst du nicht mehr Jakob heißen. Du hast schon mit 
Gott und mit Menschen gekämpft und immer gesiegt. Darum heißt 
du von jetzt an Israel (Gotteskämpfer]).

Die Bibel (HfA): 1.Mose 32,28+29





„All diese Jahre habe ich mich für dich abgerackert. Alles habe ich 
getan, was du von mir verlangt hast. Aber nie hast du mir auch nur 
eine junge Ziege gegeben, damit ich mit meinen Freunden einmal 
richtig hätte feiern können. Und jetzt, wo dein Sohn zurückkommt, 
der dein Vermögen mit Huren durchgebracht hat, jetzt lässt du sogar 
das Mastkalb für ihn schlachten!“ 

Die Bibel (GNB): Lukas 15,29-31



Sein Vater redete ihm zu: „Mein Sohn, du bist 
immer bei mir gewesen. Alles, was ich habe, gehört 
auch dir.“

Die Bibel (GNB): Lukas 15, 31
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